
Am Gericht

Bolsonaro und der 
Ökozid
Ist die Zerstörung des Regenwaldes ein Fall für den Internatio-
nalen Strafgerichtshof? Ja, Undet ein österreichischer mnter-
neh–er B und will Prasiliens ärvsidenten ker.lagenA
Von Susi Stühlinger, 05.01.2022

Wls der Tiener 2ech-mnterneh–er Johannes Tese–ann i– Jahr 019b auf 
den Pildschir–en den Regenwald zrennen sah, entschloss er sich, dies–al 
nicht einfach «u«uschauenA :Ich zin «u –eine– Wnwalt gegangen und sag-
te‹ ›Tolfra–, ich –öchte gerne gegen den Polsonaro .lagenA»G

So er«vhlt es der ehe–alige Meneral Öanager kon mzer Osterreich, rosa äul-
li und rote S.i–üt«e, «ugeschaltet kon eine– prt, der aussieht wie eine 
alNine FerienwohnungA I– jachgang «u seiner ersten, un–ittelzaren Re-
a.tion :eines Nuzertierenden Fünf«ehnDvhrigenG, wie er selzst sagt, haze 
er sich kertieH –it der Situation auseinandergeset«tA Tozei er gedan.lich 
relatik schnell zei– Internationalen Strafgerichtshof landete und :gelinde 
gesagt ein zisschen erstauntG war, :dass wir dort .ein m–weltkerzrechen 
hazenGA

Ort: Ven Kaag, jiederlande
Zeit: mngewiss
Fall-Nr.: pEen
Thema: Lerzrechen gegen die m–welt

Vas Rö–ische Statut des Internationalen Strafgerichtshofs u–fasst der-
«eit kier StraHatzestvnde‹ Löl.er–ord, Lerzrechen gegen die Öenschlich-
.eit, xriegskerzrechen und das Lerzrechen der WggressionA Va«u soll sich 
nun ein fünHer 2atzestand gesellenA Vie internationale jichtregierungs-
organisation StoN Ccocide hat ein «wölyöNUges Mre–iu– aus Juristin-
nen und RechtswissenschaHlern zeauHragt, heraus«uUnden, wie schwere 
m–weltkerzrechen a– zesten i– internationalen Strafrecht keran.ert wer-
den .önntenA

Ve– mnterneh–er Johannes Tese–ann ist das alles «u langwierigA Voch 
da«u sNvter –ehrA

O.o«id zedeutet‹ :rechtswidrige oder will.ürliche Kandlungen, –it de– 
Tissen zegangen, dass eine erhezliche Tahrscheinlich.eit schwerer und 
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entweder weitreichender oder langfristiger Schvden für die m–welt ze-
steht, die durch diese Kandlungen kerursacht werdenGA Vas ist die deut-
sche Lersion der sogenannten 7egaldeUnition, die das «ukor erwvhnte 
CÜNertengre–iu– i– Juni 0109 der OEentlich.eit korstellteA

mnterstüt«t wird das mnterfangen kon kielen Nro–inenten äersönlich.ei-
ten B «u– PeisNiel äri–atenforscherin Jane Moodall, Öusi.er äaul Öc3art-
ne+, äaNst Fran«is.usA W– Wnfang der Meschichte steht allerdings eine ein-
«elne Frau‹ die 019b kerstorzene schottische Juristin äoll+ KigginsA

Der erste Ökozid: Der Einsatz von Agent Orange
Ver PegriE des O.o«ids .ursiert schon seit den Siez«igerDahren, seit die 
mSW in Lietna– das Cntlauzungs–ittel Wgent prange einset«ten, –it .a-
tastroNhalen Folgen für Öensch und jaturA Cin Öann na–ens Wrthur 
Malston, Cntdec.er Dener 3he–i.alie, die sNvter «u Wgent prange weiter-
entwic.elt wurde, schlug als Crster ein internationales Wz.o––en «u– 
Lerzot des O.o«ids korA mnd der schwedische ÖinisterNrvsident plof äal-
–e ze«eichnete den Lietna–.rieg in seiner CröEnungsrede der Stoc.hol-
–er mno-m–welt.onferen« kon 9b=0 eÜNli«it als O.o«idA

Voch es war äoll+ Kiggins, die 0191 zei den Lereinten jationen einen Wn-
trag korlegte, O.o«id als fünHen 2atzestand ins Rö–ische Statut auf«uneh-
–en B ein Wnliegen, für das sie zis «u ihre– 2od –it gan«er Seele .v–NHeA

Ker–ann ptt, 7eiter des deutschen Püros der internationalen m–welt-
organisation 3lient Carth und ehe–aliger Pundestagsazgeordneter der 
Mrünen, gestand .ür«lich in einer kon StoN Ccocide Veutschland organi-
sierten Vis.ussionsrunde, dass äoll+ Kiggins ihn in seiner Zeit als Wzgeord-
neten .onta.tiert, azer kergezlich u– mnterstüt«ung gezeten hazeA :Va-
–als haze ich das, das –uss ich «u –einer Schande gestehen, für nicht 
unterstüt«enswert gehalten, weil ich dachte, das geht so weit üzer alles hin-
aus, was ansonsten Nolitisch gefordert wirdAG

Keute, da die xli–a.rise allgegenwvrtig ist, sieht er das anders‹ :Cin solcher 
StraHatzestand hvtte sicher eine generalNrvkentike Tir.ung B azer ezenso 
ist da–it ein Pewusstseinswandel kerzundenAG

Vie Kerausforderung sei es, die Tahrneh–ung der Öenschen üzer ihre ei-
gene Stellung in der Telt «u kervndernA

Die Natur als ein eigenständiges Gut
Wnni äues, CÜNertin für internationales Strafrecht, teilt diese Wnsicht‹ :Pis-
her ist das Rö–ische Statut .lar anthroNo«entrisch ausgelegtA Wzer das 
reicht nichtA Cs –uss ein nor–atiker Tandel stattUnden, inde– aner.annt 
wird, dass die jatur, das O.os+ste– als solches, ein Schut«ozDe.t ist B nicht 
nur, u– uns Öenschen «u dienen, sondern als eigenstvndiges Mut, das es «u 
schüt«en giltAG

Menau das ist in der korliegenden VeUnition enthaltenA :Tas den Straf-
tatzestand des O.o«ids aus«eichnetG, sagt Ker–ann ptt, :ist, dass .einer-
lei Öenschen zeteiligt sein –üssen als pNfer, sondern dass die O.os+ste–e 
als solches geschüt«t werdenAG Wnders als i– zestehenden internationalen 
Strafrecht .önnte es de–nach als stra;ar gelten, wenn «u– PeisNiel durch 
eine zesti––te, einer indikiduellen äerson «u«uordnende Kandlung eine 
2ierart ausgerottet würdeA

REPUBLIK 2 / 6

https://www.stopecocide.de/legaldefinition
https://www.youtube.com/watch?v=hGNMlVX9Lbs
https://www.republik.ch/2021/04/14/was-ist-wichtiger-frieden-oder-gerechtigkeit


Pis der 2atzestand ins Rö–ische Statut Cingang Undet, dürHe es aller-
dings dauern B wenn es denn üzerhauNt geschiehtA Zwar hat das Wnlie-
gen auch auf Nolitischer Czene Nro–inente FürsNrecher, etwa den fran«ö-
sischen ärvsidenten C––anuel ÖacronA Voch u– in den xatalog der inter-
nationalen Lerzrechen aufgeno––en «u werden, zraucht es die Zusti–-
–ung kon –indestens «wei Vritteln der LertragsNarteien des Rö–ischen 
StatutsA

WngesNrochen auf die 3hancen, dass das tatsvchlich Nassiert, sagt Wnni 
äues‹ :Vie sind leider .lein B ich hoEe, ich liege falschAG

Die Verfahren dauern zu lange
mnd selzst wenn sich die entsNrechenden Öehrheiten Unden liessen‹ Vie 
xri–inalisierung eines zesti––ten Lerhaltens auf internationaler Czene, 
sagt Wnni äues, haze kor alle– S+–zolchara.terA :Vieser S+–zolchara.ter 
ist wichtig, und daru– unterstüt«e ich grundsvt«lich die Idee, den 2at-
zestand des O.o«ids ein«uführenA Vas als solches wird azer .ein eEe.tikes 
Öittel sein, u– wir.lich suzstan«ielle Lervnderungen «u erreichenAG

Vas liegt einerseits daran, dass ohnehin nur die allerschwersten m–welt-
sünden üzerhauNt in den Zustvndig.eitszereich des Internationalen Straf-
gerichtshofs fallen würdenA

èzerdies, so Wnni äues weiter‹ :Ver Internationale Strafgerichtshof wird 
lange zrauchenA Tie lange dauert es, zis ein internationaler Lertrag an-
geNasst ist? Tie lange dauert es danach, zis eine WnNassung des Lertrags 
dann auch in xraH tritt? Vas .ür«lich geschaEene Lerzrechen der Wggres-
sion hat sehr deutlich ge–acht, wie lange es dauern .ann‹ Lo– Peschluss 
der Lertragsstaaten i– Jahr 0191 zis «u– In.raHtreten sind acht Jahre ker-
gangenA mnd selzst wenn der 2atzestand in xraH getreten ist, wird es zei 
Deder mntersuchung lange dauern, zis es irgendwelche mrteile giztA Viese 
Zeitleiste «eigt an, wie sehr wir hier allein auf dieser Czene ein ärozle– ha-
zenAG

mnd genau das dauerte Johannes Tese–ann «u langeA

Wls er i– Zuge seiner Recherchen ko– äroDe.t :StoN CcocideG erfuhr, haze 
er sich gedacht‹ :Vas –uss –an unterstüt«en, azer als mnterneh–er, der 
zin ich nun –al, haze ich ein ärozle– –it dieser SituationAG Öit de– lang-
wierigen äro«ess «ur SchaEung des neuen 2atzestands haze –an :in –eh-
reren Jahren kielleicht ein Duristisches Instru–ent «ur Kand, u– dann –it 
Duristischen Öitteln ein ärozle– «u ze.v–Nfen, das zereits heute kor un-
serer Kaustür stehtAG

Veshalz haze er sich für den gewvhlten Teg entschieden‹ :Tir hazen ein-
fach .eine Zeit, u– «u wartenAG

Die Anzeige gegen Bolsonaro ist fast 300 Seiten dick
mnd so hat Johannes Tese–ann –it der kon ih– gegründeten prganisati-
on Wll Rise zei– Internationalen Strafgerichtshof eine Wn«eige gegen den 
zrasilianischen ärvsidenten Jair Polsonaro eingereicht, zeruhend auf de– 
zereits i– Rö–ischen Statut keran.erten 2atzestand der Lerzrechen gegen 
die Öenschlich.eitA Vie Wn«eige u–fasst fast K11 Seiten, in.lusike «weier 
FallstudienA
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Ver Lorwurf‹ Vie durch die RegierungsNoliti. geförderte Wzhol«ung des 
W–a«onas fordert Öenschenlezen, führt «u Lerfolgung und Lertreizung 
der indigenen Peköl.erung und hat üzerdies weitreichende I–Nli.ationen, 
nicht nur für den W–a«onas, sondern let«tlich für das gan«e Telt.li–aA

Tese–ann fasst das wie folgt «usa––en‹ :m–welt«erstörung in Prasilien L 
m–weltschüt«er in Prasilien treten dagegen an und werden u–gezracht M 
Lerzrechen gegen die Öenschlich.eit, sehr ker.ür«t ausgedrüc.tA mnd da 
glauzen wir, dass das Duristisch durchaus ein gangzarer Teg wvreAG

I– 2ea– kon Wll Rise arzeiten na–haHe TissenschaHlerinnen, etwa 
die xli–atologin und äh+si.erin Friederi.e ptto, federführend in der 
Wttrizutionsforschung, die sich –it der Frage zeschvHigt, wie sich xausal-
«usa––enhvnge «wischen zesti––ten Kandlungen und de– xli–a-
wandel und seinen Folgen herstellen lvsstN als Perater fungierte unter an-
dere– der .ür«lich kerstorzene O.ologe 2ho–as 7okeDo+, der den PegriE 
der Piodikersitvt geNrvgt hatA

Johannes Tese–ann glauzt, dass der xa–Nf gegen den xli–awandel 
hauNtsvchlich kor den Merichten stattUnden wird‹ :Tir zrauchen unker-
handelzare CrgeznisseA Vie wird die äoliti. nicht herzeiführenA Tir –üs-
sen zestehendes Recht testen, oz es ausreicht, u– solche Crgeznisse «u «ei-
tigenA Reicht es nicht aus, dann –üssen wir das Meset« vndernAG

Pestehendes Recht B in diese– Fall der 2atzestand der Lerzrechen ge-
gen die Öenschlich.eit B kerlangt‹ dass zesti––te Kandlungen, wie etwa 
korsvt«liche 2ötung :i– Rah–en eines ausgedehnten oder s+ste–atischen 
WngriEs gegen die Zikilzeköl.erung und in xenntnis des WngriEsG zegan-
gen werdenA

Ein «kreativer» Versuch
Ver ausgedehnte WngriE, so wird in der Wn«eige argu–entiert, liege gerade 
auch in der weitreichenden m–welt«erstörung, die i– Zuge der Wzhol«ung 
des W–a«onas stattUndet B und die in der Cr–ordung kon Lertreterinnen 
indigener MruNNierungen und m–welta.tikisten resultiertA Tas die Wn«ei-
ge gegen Polsonaro detailliert do.u–entiertA

Kistorisch zetrachtet, ist dies eine durchwegs neue InterNretation des 2at-
zestands, der zislang «u–eist in Situationen zewaEneter xonOi.te ange-
wendet wurdeA

Wnni äues sagt‹ :Wus einer rein dog–atischen äersNe.tike halte ich es für 
eÜtre– schwierig, die in der Wn«eige gewvhlte InterNretation «u kerteidi-
genA Sie ist .reatikA mnd als De–and, de– m–weltschut« a– Ker«en liegt, 
würde ich es gerne sehen, dass das Rö–ische Statut weit ausgelegt wirdA 
Mleich«eitig sind die Lerzrechen gegen die Öenschlich.eit ko– 3hara.ter 
her anthroNo«entrisch angelegt B es sind die Öenschen als solche, die als 
Schut«gut i– Zentru– stehenA Vas ist das SchwierigeA jatürlich hat die Zer-
störung des W–a«onas auch Wuswir.ungen auf die ÖenschenA Wzer oz das 
ausreicht, «u sagen, die Wttac.e richtet sich eigentlich gegen die Öenschen 
und nicht gegen den W–a«onas?G

mnd weiter‹ :Tie gross das Wus–ass der Mewalt i– W–a«onasgeziet tat-
svchlich ist, zleizt uns ker–utlich kerschlossenA Ich halte es für wahr-
scheinlich, dass eine Öenge an unsichtzarer Mewalt stattUndet, die wir.-
lich gan« .on.ret auch anthroNo«entrische Mewalt istA Insofern wage ich es 
nicht, kon der Kand «u weisen, dass genug Suzstan« in dieser Peschwerde 
sein –ag B Dedenfalls, u– eine Loruntersuchung ein«uleitenA mnd u– dann 
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wir.lich genauer hinschauen «u .önnen und –ehr Öaterial da«u «u sa–-
–eln, inwieweit es ezen auch eine Wttac.e gegen die indigenen Löl.er ist, 
die i– W–a«onas lezenAG

In kleinen Schritten denken
Vas ist es auch, was Wll Rise als erstes Ziel anstrezt‹ eine sogenannte Lorun-
tersuchung, in der das Püro des 3hefan.lvgers Peweis–aterial «usa––en-
trvgt, u– dann «u entscheiden, oz eine for–elle mntersuchung der Situa-
tion in WngriE geno––en werden sollA Solche Loruntersuchungen hat Fa-
tou Pensouda, die Lorgvngerin des a–tierenden 3hefan.lvgers, a– Inter-
nationalen Strafgerichtshof zeisNielsweise in Pe«ug auf die –ut–asslichen 
Lerzrechen kon mS-Soldaten in Wfghanistan eingeleitetA

xari– xhan, der seit Juni 0101 als neuer 3hefan.lvger a–tet, ker«ichtete 
Dedoch darauf, anschliessend eine for–elle mntersuchung «u eröEnenA

Wnni äues glauzt, dass der Strafgerichtshof in Sachen Polsonaro durchaus 
gewillt wvre, eine Loruntersuchung ein«uleiten‹ :Cs würde –ich üzerra-
schen, wenn der 3hefan.lvger das nicht tvteAG Vass es azer «u eine– kollen 
Cr–ittlungskerfahren .o––t, ze«weifelt sie‹ :Va zin ich nicht zesonders 
oNti–istischAG

Johannes Tese–ann, realistisch zetrachtet B .o––t es «u einer Wn.lage?

Tese–ann‹ :Ich glauze es auf Deden FallA Tozei, die Wn.lage ist so weit 
wegA Ich –uss in Schritten den.enA I– nvchsten Schritt .riegen wir die 
Lorazuntersuchung gezac.enAG

jachgeha.t, oz es gerade unter de– neuen 3hefan.lvger .laNNen wird, 
der als Nrag–atischer, oder anders gesagt, weniger wage–utig gilt als seine 
Lorgvngerin, sagt Tese–ann‹ :Vie Sorge, dass es nicht fun.tioniert, die ist 
ko– ersten 2ag an da gewesen und ist es zis heuteA Vas heisst, ich .ann 
Ihnen üzerhauNt .ein fachliches Wrgu–ent zieten, u– genau diese Sorge 
«u ent.rvHenA Wzer was ist die Wlternatike?G

Tese–ann sagt gegen Cnde des MesNrvchs‹ :Tir glauzen, dass unsere Wn-
«eige einfach ein weiteres äu««leteilchen istA Tenn es uns gelingt, üzer 
die Lorazuntersuchung hinaus«ugehen, dann zeweist das, dass unser Du-
ristischer Teg fun.tionieren .annA 7ehnt der Merichtshof az, dann –uss 
das Rö–ische Statut kervndert werdenA mnkerhandelzare CrgeznisseA In De-
de– Fall werden wir weitere solche Wn«eigen oder xlagen einreichen, zei– 
Strafgerichtshof oder kor anderen MerichtenAG

äu««leteilchen B dieses Tort .o––t i––er wieder aufA

Die grösste Investorenvereinigung ist mit an Bord
Wnni äues «u– PeisNiel sagt in Pe«ug auf die Initiatike «ur Leran.erung 
des O.o«ids i– internationalen Strafrecht‹ :Vie Cinführung des StraHat-
zestands .ann nur ein gan« .leiner 2eil seinA Va –uss ein Tandel ge-
schehen, der sich auf kerschiedenen Czenen koll«iehtA mnd das Nassiert Da 
auch, inde– W.tikistinnen –it gan« unterschiedlichen xlagen kersuchen, 
das Recht fort«uentwic.elnAG

In diese– xonteÜt sehe sie die Wn«eige in Sachen W–a«onasA :Vas ist 2eil 
einer grösseren Pewegung, die kersucht, das Recht auch als TaEe «u nut-
«enAG
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mnd auch wenn die Pestrezungen –it Plic. auf den Internationalen Straf-
gerichtshof nicht kon Crfolg ge.rönt sein dürHen‹ :Schon das jut«en des 
Tortes O.o«id hat eine gan« grosse Tir.ungA Venn wenn Lerantwortliche 
nur schon die Ööglich.eit sehen, dass sich so etwas durchset«en .önn-
te, kervndert das CntscheidungenG, sagt Tolf Kingst, 7eiter der deutschen 
jiederlassung kon StoN CcocideA

Vie weltweit grösste Inkestorenkereinigung, die üzer die KvlHe aller inke-
stierten Ler–ögenswerte kertritt, hat sich .ür«lich für die xri–inalisierung 
kon O.o«id ausgesNrochenA

Vie Telt ist da–it freilich noch nicht gerettetA

2rot«de–A

In der Schwei« ist der WNNetit auf eine Crweiterung des Rö–ischen Sta-
tuts allerdings zescheidenA Wuf «wei InterNellationen der Mrünen-äoliti-
.erin WdPle 2horens Mou–a« antwortete der Pundesrat, dass er «war Ler-
schvrfungen i– m–weltrecht Nrüfe, eine Crweiterung des Rö–ischen Sta-
tuts halte er indessen nicht für ange«eigtA

:Öan .ann einfach nur stur zleizenA VranzleizenG, sagt Johannes Tese-
–annA :Cs –uss wehtunAG

Illustration: Till Lauer
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